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Qualitätsbericht für den Studiengang Business Law & Compliance 

A. Darstellung des Verfahrens der Qualitätssicherung und -entwicklung und der internen
Akkreditierung und Reakkreditierung von Studiengängen im QM-System der Hoch-
schule Mainz

Das Qualitätsmanagementsystem der Hochschule Mainz hat seine Grundlage in der QM-Satzung 
in Studium und Lehre der Hochschule Mainz. Die Weiterentwicklung und Überprüfung von Stu-
diengängen ist von zwei wesentlichen Elementen gekennzeichnet: Monitoring der Studiengänge 
im Rahmen der sog. Studiengangsberichte alle drei Semester und interne Akkreditierung und 
Reakkreditierung spätestens nach acht Jahren.  

Im Rahmen des Studiengangsberichts wird auf Grundlage eines Datensets und Befragungsdaten 
eine Analyse des aktuellen Standes im Studiengang durchgeführt. Im Rahmen von Gesprächen mit 
Studierenden, Lehrenden und externen Beteiligten werden Verbesserungspotentiale identifiziert 
und im Studiengangsbericht verbunden mit notwendigen Reaktionen und Aktivitäten seitens der 
Studiengangsleitung dokumentiert.  

Das Verfahren der internen Akkreditierung überprüft die internen und externen Kriterien für Stu-
diengänge, die sich insbesondere aus der Landesverordnung für Studienakkreditierung in Rhein-
land-Pfalz ergeben. Die vom Studiengang eingereichten Unterlagen inklusive der Studiengangsbe-
richte werden anhand der formalen und fachlich-inhaltlichen Kriterien bewertet. Der Senatsaus-
schuss für Akkreditierung setzt hierfür in dem betreffenden Akkreditierungsverfahren eine interne 
Akkreditierungskommission ein, die sich aus internen und externen Mitgliedern zusammensetzt. 
Die externen Mitglieder setzen sich gemäß der QM-Satzung in Studium und Lehre aus mindestens 
zwei externen Professorinnen und Professoren, einer Berufsvertreterin oder einem Berufsvertreter 
und einer externen Studentin oder einem externen Studenten zusammen. Der nach einem Bege-
hungstag erstellte Abschlussbericht ist die Grundlage für die Akkreditierungsentscheidung durch 
den Senatsausschuss für Akkreditierung. Die Präsidentin oder der Präsident unterzeichnet eine 
Akkreditierungsurkunde für den betreffenden Studiengang, die die Laufzeit der internen Akkredi-
tierung oder Reakkreditierung ausweist.  



II 

B. Kurzprofil des Studiengangs

1. Rahmendaten des Studiengangs

Fachbereich Wirtschaft 

Studiengang Business Law & Compliance 

Studienort Mainz 

Abschlussgrad/-bezeichnung „Master of Laws“ (LL.M.) 

Studientyp grundständig weiterführend X 

Studienform Vollzeit Joint Degree 

Dual 

Berufsintegrie-
rend 

Berufsbegleitend X 

Bei Masterstudiengängen konsekutiv weiterbildend X 

Studiendauer in Semestern 3 Semester 

Anzahl der zu vergebenden ECTS 90 

(geplante) Aufnahme des Studienbetrie-
bes (Datum) 

September 2022 

Aufnahmekapazität pro Semester 30 

Interne Erstakkreditierung 

Interne Reakkreditierung X 

2. Profil des Studiengangs

Der Studiengang vermittelt in drei Semestern im internationalen Rechtsverkehr erforderliche 
rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse. Er bereitet die Studierenden darauf vor, 
in verantwortlicher Position Geschäfte mit Auslandsbezug zu gestalten und zu steuern. 

Zugleich lernen die Studierenden, sich in einem internationalen Umfeld (auch sprachlich) si-
cher zu bewegen. Die fachlichen Schwerpunkte liegen im Bereich Compliance sowie der An-
bahnung und Betreuung internationaler Vertragsbeziehungen. Die Kenntnisse werden von er-
fahrenen Praktikern vermittelt. 
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Der Studiengang bietet im Rahmen eines multidisziplinären international ausgerichteten An-
satzes die Möglichkeit zur praxisbezogenen Weiterbildung von Juristen und Wirtschaftswis-
senschaftlern. Er greift damit insbesondere das im Leitbild Lehre der Hochschule Mainz ver-
ankerte Ziel der Internationalisierung auf. 

3. Zielgruppenpotential, Berufsfeldorientierung und Bedarf

Die Tätigkeit in der Rechtabteilung von börsennotierten Unternehmen aber auch bei größeren 
mittelständischen Unternehmen wird bereits seit längerem von internationalen und europa-
rechtlichen Vorgaben geprägt. Hier besteht weiterhin erheblicher Weiterbildungsbedarf. Com-
pliance stellt sich demgegenüber als relativ neues Rechtsgebiet dar. Im Bereich des Kapital-
markt- und Wertpapierrechts bestehen hier weitreichende Vorgaben. Banken und börsenno-
tierten Unternehmen haben hier bereits seit längerem einen erheblichen Bedarf an qualifizier-
ten Mitarbeitern. 

Darüber hinaus verfügen inzwischen auch die meisten mittelständischen Unternehmen über 
eine Compliance - Abteilung. Insbesondere im europäischen Rechtsraum, aber auch in den 
USA entwickeln sich die Anforderung beim Export von Waren und der Ausgestaltung von 
Compliance-Systemen stetig weiter. In beiden Marktsegmenten besteht daher ein erheblicher 
Bedarf an der Qualifikation und Weiterbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Die Teilnehmer sind überwiegend im Bereich von Rechts- und Compliance Abteilungen, im 
Bereich der Rechts- und Steuerberatung, bei Verbänden oder der öffentlichen Hand tätig. Ein-
satzbereiche sind auch die Stabsabteilungen im Vorstand oder der Geschäftsführung. 

C. Verfahrensablauf und Akkreditierungsentscheidung

Siehe beigefügte Akkreditierungsentscheidung vom 16.12.2021

D. Soweit gegeben: Nachweis der Auflagenerfüllung

Die Unterlagen zur Auflagenerfüllung wurden fristgerecht eingereicht. Durch Beschluss des
Senatsausschusses für Akkreditierung vom 20. Juli 2022 wurde die Erfüllung der Auflagen
bestätigt.
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Mitglieder der internen Akkreditierungskommission 

intern 

Mitglied aus der Hochschulleitung 

professorales Mitglied, (zugleich Mitglied des Senatsausschusses für Ak-
kreditierung) 

Weiteres professorales Mitglied (Vorsitz der internen Akkreditierungs-
kommission) 

extern 

Professorale Vertreterin/ professoraler Vertreter 

Professorale Vertreterin/ professoraler Vertreter 

Berufsvertreterin/Berufsvertreter 

Studentische Vertreterin/ studentischer Vertreter 

Frau Prof. Kerstin Molter (Vizepräsidentin Studium & Lehre) 

Herr Prof. Michael Christ (Fachbereich Wirtschaft) 

Herr Prof. Ulrich Bogenstätter (Fachbereich Technik) 

Herr Prof. Alexander Eufinger (Hochschule Rhein-Main) Herr 

Prof. Gunnar Schwarting (Universität Speyer) 

Zustimmung zur Veröffentlichung des Namens liegt nicht vor

Frau Lysanne Dobranz (Friedrich Schiller Universität Jena) 

HOCHSCHULE MAINZ 

UNIVERSITY OF 

APPLIEO SCIENCES 
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